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Terminhinweise

Wiederholung
Dienstag, 26. September, 11 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Bürgermeisterin Christine Strobl und Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söll-
ner berichten über Neues aus den Realschulen und Gymnasien. Themen
sind unter anderem Schüler- und Klassenzahlen sowie Baumaßnahmen,
insbesondere im Zusammenhang mit dem G 8. Ein weiterer Schwerpunkt
ist das pädagogische Programm der städtischen Realschulen und Gymna-
sien, der sogenannte „Münchner Weg”, hier vor allem der weitere Ausbau
der Ganztagsbildung an diesen städtischen Schulen.

Wiederholung
Dienstag, 26. September, 15 Uhr, Ratstrinkstube

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht im Rahmen eines Informations-
Treffens des Seniorenbeirates, bei dem es um das Thema „Heimaufsicht
und Heimbeiräte” geht.

Donnerstag, 28. September, 11 Uhr, Ramoltstraße 18

Stadtrat Johann Altmann (Freie Wähler) gratuliert dem Münchner Ehepaar
Ilse und Karl Freier im Namen der Stadt zur Diamantenen Hochzeit.

Donnerstag, 28. September, 11 Uhr, Westendstraße 174

Stadträtin Ida Hochstätter (SPD) gratuliert der Münchner Bürgerin Erna
Kohler im Namen der Stadt zum 100. Geburtstag.

Mittwoch, 27. September, 19 Uhr,

Stadtbibliothek (Vortragssaal) im Gasteig, Rosenheimer Straße 5

Verleihung des Wissenschaftspreises der Landeshauptstadt München
2006 an Diplom-Ingenieurin Heike Schmidt und Diplom-Ingenieur Rudolf
Heinz (Fakultät für Architektur der TU München) für die Sonderdiplomarbeit
„Architektur gegen das Vergessen”. Stadträtin Dr. Ingrid Anker (SPD)
spricht in Vertretung des Oberbürgermeisters Grußworte der Landes-
hauptstadt, die Laudatio hält Professorin Hannelore Deubzer von der Tech-
nischen Universität München.

Mittwoch, 27. September, 20 Uhr, Karstadt, Neuhauserstraße 18

Oberbürgermeister Christian Ude spricht bei der Einweihungsfeier der neu-
en Verkaufsräume nach Abschluss der Umbauarbeiten des Karstadt Ober-
pollinger Hauses am Karlstor.
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Donnerstag, 28. September, 17 Uhr,

Kunsthalle Lothringer13, Lothringer Straße 13

Pressetermin mit Präsentation der Projekte zum Start der Projektreihe
„Neue Töne für München” im Rahmen der Ortstermine 2006.
Die offizielle Eröffnung der Projektreihe findet im Anschluss an den Pres-
setermin um 19 Uhr ebenfalls in der Lothringer 13 statt. Die ShowWoche
ist vom 29. September bis 4. Oktober täglich ab 14 Uhr in der Lothringer
13 zu sehen. Die daran anschließende Ausstellung „interesting produc-
tions“ ist vom 5. Oktober bis 22. Oktober, jeweils Dienstag bis Sonntag
von 14 Uhr bis 20 Uhr zu besichtigen.
(Siehe auch unter Meldungen)

Bürgerangelegenheiten

Montag, 2. Oktober, 7.30 bis 8.30 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter, Telefon 43 98 78 55.

Meldungen

Neuregelung der SWM-Finanzbeziehungen in öffentlicher Sitzung

(25.9.2006) Die Neuregelung der Finanzbeziehungen der Stadtwerke Mün-
chen GmbH mit der Stadt wird im gemeinsamen Finanz-, Bau- und Wirt-
schaftsausschuss am morgigen Dienstag, 26. September, in öffentlicher
Sitzung behandelt. Der Oberbürgermeister hat die Öffentlichkeit der Stadt-
ratssitzung angeordnet, nachdem die CSU bereits aus den nicht-öffentli-
chen Vorlagen öffentlich zitiert hatte und es zu unzutreffenden Darstellun-
gen gekommen war.

„Mitten unter uns – Frauenhandel und Zwangsprostitution:

OB Ud eröffnet neue Ausstellung im Rathaus

(25.9.2006) „Mitten unter uns – Frauenhandel und Zwangsprostitution”
heißt die neue Ausstellung, die noch bis zum 20. Oktober im zweiten
Stock des Rathauses vor dem Amtszimmer des Oberbürgermeisters Chri-
stian Ude zu sehen ist. Die Texttafeln der Präsentation schildern die Einzel-
schicksale von Zwangsprostituierten aus Osteuropa in Deutschland und
bilden das Fundament für die Collagen des Konzeptkünstlers Gerhard Be-
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ham. Die Ausstellung wird auf Initiative der städtischen Gleichstellungs-
stelle für Frauen im Rathaus gezeigt und entstand mit Unterstützung des
BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung, München, und dem Verein Sol-
wodi. Der Oberbürgermeister eröffnete jetzt die Ausstellung vor zahlrei-
chen geladenen Gästen.
Die Thematik „Zwangsprostitution“ sei beklemmend, spiele sich tausend-
fach ab und verdiene nach wie vor größte Aufmerksamkeit, so Ude in sei-
ner Eröffnungsrede. Auch wenn es nach der Fußball-Weltmeisterschaft
Meldungen gegeben habe, wonach während der WM keine vermehrte
Zwangsprostitution zu verzeichnen gewesen sei, gebe es keinen Anlass
zur Entwarnung. „Wer denkt, damit sei das Thema aus der Welt, unterliegt
einem gefährlichen Trugschluss”, mahnte der OB. Dass sich in München
das Geschäft mit der Prostitution während der Weltmeisterschaft „als
Flop” erwiesen habe, sei vielmehr „der sehr guten Präventionsarbeit im
Vorfeld” sowie dem guten Wetter und der positiven WM-Stimmung zu ver-
danken. So sei die Münchner Polizei in Hinblick auf das Fußball-Event früh-
zeitig auf die Hotels zugegangen, habe deren Personal über die Erken-
nungsmerkmale von Zwangsprostitution informiert und die Angestellten
für dieses Thema sensibilisiert. Zudem hätten der Charakter der WM und
das gute Wetter die Nachfrage im Bereich der Prostitution gedrosselt.
Der Oberbürgermeister dankte in seiner Rede den Vertretern der Münch-
ner Polizei, den Vereinen und Verbänden sowie den Initiatoren der Ausstel-
lung, die wichtige Aufklärungsarbeit zum Thema Zwangsprostitution leiste-
ten.
An der Ausstellungseröffnung nahmen aus dem Stadtrat Dr. Ingrid Anker,
Ulrike Boesser, Fiorenza Colonnella, Barbara Scheuble-Schaefer, Beatrix
Zurek (alle SPD), Siegfried Benker (Bündnis 90/ Die Grünen) sowie Ursula
Sabathil und Elisabeth Schosser (beide CSU) teil. Zu den Gästen zählten
außerdem der ausstellende Künstler Gerhard Beham, Dr. Evamaria
Brehm, Projektleiterin des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung so-
wie der Kommisariatsleiter Peter Schillinger und Peter Breitner, Dezernats-
leiter Prostitution und organisierte Kriminalität.

Glückwünsche für Georg Maier zum 65. Geburtstag

(25.9.2006) Oberbürgermeister Christian Ude gratuliert Georg Maier zum
bevorstehenden 65. Geburtstag: „Sie übernahmen nun schon vor 40 Jah-
ren die Gaststätte Iberl im Münchner Stadtteil Solln und machten daraus
ein Theater, das volkstümliche Stücke in bayerischer Mundart spielt: die
Iberl-Bühne. Zu den bis heute größten Erfolgen zählt die Grattler-Oper, die
seit 1978 regelmäßig in Ihrem Theater auf dem Spielplan steht. Ob als
Theaterautor, Schauspieler, Musikant, Regisseur und Intendant, oder wo
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sonst Ihr Multitalent für eine der unverwechselbaren Figuren des zeitge-
nössischen bayerischen Volkstheaters verlangt wird, da sind Sie der Rich-
tige. Beliebt und hochgeschätzt!
Mit überaus großem Idealismus und Erfolg wirken Sie als eines der letzten
großen Münchner Originale. Ihre Verdienste wurden mit der Medaille
‚München leuchtet – Den Freunden Münchens‘ sowie dem Ernst-Hoferich-
ter-Preis und dem Literaturpreis der Stadt München gewürdigt. Mit Stolz
können Sie auf den ‚Poetentaler‘ der Turmschreiber-Gilde für Ihre Verdien-
ste um die bayerische Kultur verweisen. In 40 Jahren haben Sie wahre
Volkstheatertraditionen jenseits des gängigen ‚Gaudikonsumangebots‘
wiederbelebt.
Ihre historischen Stücke, Possen und Komödien zeichnen sich aus durch
ausgefeilte Texte, vortreffliche Mundartsprache, geballten Hintersinn und
präzise Regiearbeit. Dafür meinen herzlichen Dank!
Für die kommenden Jahre wünsche ich Ihnen persönliches Wohlergehen
sowie unverminderte Schaffenskraft und weiterhin viel Freude bei Ihrem
Einsatz für die Volkstheatertradition in München.”

OB Ude gratuliert Dr. Helmut Laumer zum 75. Geburtstag

(25.9.2006) Oberbürgermeister Christian Ude gratuliert Dr. Helmut Lau-
mer, Präsident der Deutsch-Japanischen Gesellschaft in Bayern e. V., zum
bevorstehenden 75. Geburtstag: „Eine Stadt lebt vom Engagement Ihrer
Bürgerinnen und Bürger. Mit Ihrem Wirken als Präsident der Deutsch-Ja-
panischen Gesellschaft haben Sie das kulturelle Leben der Stadt immer
wieder um hochkarätige Ausstellungen, Konzerte und andere Veranstaltun-
gen erweitert. So erinnere ich mich gerne, an das so überaus erfolgreiche
und eindrucksvolle AINU-Projekt anlässlich der Feierlichkeiten ‚30 Jahre
Städtepartnerschaft Sapporo-München‘ im Jahr 2002.
Für die kommenden Lebensjahre wünsche ich Ihnen vor allem Gesundheit,
Glück und persönliches Wohlergehen sowie weiterhin viel Erfolg bei Ihrem
Engagement für die gegenseitige Verständigung der Kulturen.”

DAK/DLV-Walking-Tour macht Station in München

(25.9.2006) Am Vortag des München-Marathons dreht sich am 7. Oktober
in der bayerischen Landeshauptstadt alles um Walking und Nordic Wal-
king. Der Deutsche Leichtathletik-Verband macht mit seiner DAK/DLV-Wal-
king-Tour 2006 Halt im Olympiapark. Auf die Besucherinnen und Besucher
der Veranstaltung warten Schnupperkurse in kleinen Gruppen, eine attrak-
tive Walkingstrecke sowie umfassende Informationen zu den Themen Wal-
king und Gesundheit und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm.
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Vor der Event-Arena wird das traditionelle „Walking-Dorf” stehen. Von dort
aus geht es nach dem Warm-Up mit Tour-Schirmherr und Zehnkampf-
Olympiasieger Christian Schenk ab 16 Uhr mit und ohne Stöcke auf einen
abgesteckten 2,5-Kilometer-Rundkurs durch den Olympiapark. Einsteiger
und Fortgeschrittene können bis zu 7,5 Kilometer in verschiedenen Lei-
stungsgruppen unter Betreuung durch erfahrene DLV-Walking-Guides zu-
rücklegen.
Bereits ab 11 Uhr werden Nordic-Walking-Schnupperkurse für Einsteiger
angeboten, in denen Technik-Grundkenntnisse vermittelt werden (Voran-
meldung bis 4. Oktober unter http://walking-tour.leichtathletik.de oder am
Eventtag ab 10.30 Uhr vor Ort). Zurück an derEvent-Arena erhalten alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Ziel „Give-Aways” und die Möglichkeit
sich den „Nordic-Walking-Ausweis” ausstellen zu lassen. Die Teilnahme
am Aktionstag unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Christi-
an Ude ist kostenlos und für jedermann offen.
Der Bayerische Leichtathletik-Verband und die Nordic-Walking- und Wal-
king-TREFFs der Region informieren während der Veranstaltung über ihr
Breitensport-Angebot. Für jeden, der bei dem Event Interesse am Walken
gefunden hat, gibt es Kontaktdaten zu Nordic-Walking- oder Walking-
TREFFs in Wohnort-Nähe, deren Gruppen man sich zwanglos anschließen
kann und in denen man fachkundige Beratung bekommt. Mehr Infos gibt
es unter http://walking-tour.leichtathletik.de und www.olympiapark-
muenchen.de.

Ortstermine 2006: Start der Projektreihe „Neue Töne für München“

(25.9.2006) Am Donnerstag, 28. September, beginnt die sechsteilige Pro-
jektreihe „Neue Töne für München – Musik und Klangkunst im öffentlichen
Raum” im Rahmen der Ortstermine 2006 in der städtischen Kunsthalle
Lothringer 13. Zum Auftakt wird das  Projekt „interesting productions” von
Tobias Yves Zintel, Bo Christian Larsson und Murena vorgestellt – dabei
handelt es sich um eine performative Rauminstallation, die auf dem wech-
selseitigen Zusammenspiel von Musik, Video, Performance basiert.
Die Reihe „Neue Töne für München” stellt im Rahmen einer ShowWoche
und einer Ausstellung insgesamt sechs inhaltlich und formal unterschiedli-
che Projekte vor, die die Ortstermine um spannende ästhetische Aspekte
an der Schnittstelle zu neuesten Tendenzen einer Medienkunst im urbanen
Raum ergänzen. Im weiteren Verlauf  werden außerdem die folgenden
Künstler und Gruppen ihre Projekte vorstellen: „Die Grenzlandreiter”, „Babel,
Geiersberger, Glasl, Kiesewetter”, Christoph Reiserer, „Die Urbanauten und
ExpressBrassBand” und „Gaigel vs. Platzgumer”.

http://walking-tour.leichtathletik.de
http://www.olympiapark-muenchen.de
http://www.olympiapark-muenchen.de
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Harriet Andersson zu Gast im Filmmuseum

(25.9.2006) Im Rahmen der Ingmar Bergman-Retrospektive begrüßt das
Filmmuseum im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, die schwe-
dische Schauspielerin Harriet Andersson. Sie wird ihre ersten beiden Pro-
duktionen mit Ingmar Bergman persönlich vorstellen: „Sommaren med
Monika“ („Die Zeit mit Monika“) am Samstag, 30. September, 21 Uhr,
und „Gycklarnas Afton“ („Abend der Gaukler“) am Sonntag, 1. Oktober,
21 Uhr.
Harriet Andersson (geboren 1932 in Stockholm) kam 1952 an das Stadt-
theater Malmö, wo sie den Theaterintendanten und Regisseur Ingmar
Bergman kennenlernte. Bergman schrieb ihr mit „Sommaren med Moni-
ka“ („Die Zeit mit Monika“, 1952) die erste große Filmrolle auf den Leib. In
ihrer Rolle der Monika genießt sie einen freien Sommer am Meer mit ih-
rem jungen Liebhaber Harry, wobei Bergman in der Darstellung der sexu-
ellen Freizügigkeit so weit ging, wie es die Filmzensur zuließ. „Es hat im
schwedischen Film kein Mädchen gegeben, das einen hemmungsloseren
erotischen Charme ausstrahlte als Harriet Andersson”, so Ingmar Berg-
man. Die Rolle bedeutete für Harriet Andersson den Durchbruch. Sie spiel-
te in insgesamt neun Filmen unter der Regie von Ingmar Bergman, darun-
ter „Gycklarnas Afton“ („Abend der Gaukler“, 1953), „Viskningar och Rop“
(„Schreien und Flüstern“, 1972) und „Fanny und Alexander“ (1982), Berg-
mans letztem Kinofilm.
Harriet Andersson zählte seit 1968 zum Ensemble des Königlichen Staats-
theaters in Stockholm, drehte seit Ende der 60-er Jahre zahlreiche Filme
für das schwedische Fernsehen und hat auch einige internationale Kinofil-
me gedreht: Unter der Regie von Frank Wisbar „Barbara, Wild wie das
Meer“ (1961) mit Helmut Griem, sowie „Kampf um Rom“ (1968/69) von
Robert Siodmak mit Laurence Harvey und Orson Welles und „Dogville“
(2003) von Lars von Trier. Weitere Informationen zu den Filmen im Internet
unter www.filmmuseum-muenchen.de.
Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 3 Euro. Karten können vorbestellt wer-
den unter Telefon 2 33-2 41 50.

PlanTreff am 2. Oktober geschlossen

(25.9.2006) Der PlanTreff, die Informationsstelle zur Stadtentwicklung,
Blumenstraße 31, ist am Montag, 2. Oktober geschlossen. An diesem Tag
ist der PlanTreff über Fax 2 33-2 71 51 oder per eMail plantreff@
muenchen.de erreichbar. Die Broschüre „Der vollständige Bauantrag" ist
im Internet abrufbar unter: www.muenchen.de/plan.

http://www.filmmuseum-muenchen.de
http://www.muenchen.de/plan
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